
Buchbesprechungen
ach 990) entstandenen Veröffentliıchungen (13-19) DIe beigefügte Zeıltta-
fel 3-2 mıt den beıden Spalten ‚Polıtiısche Ereign1sse” und „Kırchliche
orgänge” vergegenwärtigt chnell den Kontext einzelner Ere1ignisse. Für den
freikırchlichen Leser ergänzt S1e ZWel entsprechende in den Freikırchen VCI-

öffentlichte Zeılittafeln e1ine, dıe der methodistische Dozent ıchel eyer
(ın ıne offene Flanke ZAHT: Welt Die EmkK In der DD  z okumente und KT-
tahrungen, Stuttgart 1997, 285-331), und eine weıtere, dıe der baptıstische
Pastor einhar:! Assman (ın Der und Evangelısch-Freikırchlicher (Gjeme1ln-
den in der DDR, Kassel 2004, 164-197) erarbeıtet hat

Es handelt sıch be1l dem vorlıegenden Band eın sehr konzentriert
geschriebenes und ußerst inhaltsreiches Buch DıIe darın VOTSCHOMUMNMECN! Pe-
rodisierung ist ein frühes Angebot, das SEWI1SS ZUT Dıskussion herausfordern
WIrd. Dıe kenntnıisreiche Studıe ze1igt, WI1Ie rıngen notwendıe dıe welıtere
Erforschung des eges der Freikırchen 1m ontext der DDR-Geschichte
einerseılts ist und W1e wünschenswert gleichzeıntig dıie Bearbeıtung der dıe
DDR-Bezıehungen betreffenden ‚„‚westdeutschen“ Kırchengeschichte. Wıe
en 1m sten und 1m Westen Freikırchler auf das „Sıgnal Von Zeıtz“‘ 1Ca-

giert? Wıe en S1e, dıe S1e nıcht mıt dem innerkırchlichen Informationsnetz
des Kırchenbundes verbunden und weıthın AdUus Presseinformationen
lebten, das „Signa aufgenommen, reaglert und bewertet oder verdrängt?
Weıter: hatten dıe Ergebnisse des Spitzengesprächs zwıschen dem E  aa
und der Konferenz der (Landes-)Kırchenleitungen auch Auswiırkungen für
dıe Freıkırchen, welche 6S und welche nıcht, und nıcht?
DIie auf eiıne umfassende Forschung zurückgreıfende Arbeıt Vvon Professor
Mau ist eıne Herausforderung, konkreten Sıtuationen 1m freikırchlichen
WIEe 1m ökumeniıschen Bereich arbeıiten.

Das gul lesbar, Ja geradezu spannend geschriebene Buch gehört FT

Pflichtlektüre für jede und jeden, dıe oder der sıch mıt der Zeıtgeschichte
ause1nandersetzt.

arl Heinz O12

tto elle, „Fußspuren Gottes ıin meinem Leben®. Lebenserinne-
rungen 5-1 hgg aus Schneı1ider Selbstverlag Klaus Schneider.
Phlıetzhausen-Rübgarten 2005, 545 Bezugsadresse: Klaus Schneıder,
der Mühle 16, Pliezhausen-Rübgarten. 24,00 einschl. Versandkos-
ten).
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Es ist außerordentlich erfreulıch, ass Bıschof elles Enkel Klaus Schne!1-
der sıch ZUT Herausgabe dieses umfangreıichen Bandes entschlossen hat Die
vVvon Bıschof in den Jahren 943/44 persönlıch nıedergeschrıebenen
Erinnerungen, denen seine Tagebücher und andere eigene Unterlagen
heranzog, umfassen dıe Zeıt VOL se1ıner thürıngıschen Kındheıt bıs seiliner
Wahl Z Bıschof der Methodistenkırche 1mMe 1936 Natürlıch sıch
dıe Mehrzahl der Leser elıne Vorstellung gerade auch der folgenden TE in
kırchenleıitender Verantwortung muıt den schwıer1igen ökumeniıschen Kontak-
ten gewünscht. ber der vorliegende Band ist In se1iner Bedeutung für dıie
Forschung dennoch keineswegs unterschätzen. Für dıe Wahrnehmung der
Lebensleistung elles ist wichtig, ass S1e nıcht auf seine ede auf der (J)x-
forder Okumenischen Weltkonferenz für Pra  1ScChNeEs Chrıistentum vVvon 93’7
beschränkt bleibt Der vorlıegende Band o1bt 1NDI1C In dıie VOoON ıhm gele1S-
tetfe südosteuropäische Missıonsarbeıit mıt iıhren Schwierigkeıten, seıne ATı
beıt in udapest, se1ne Zeıt als Superintendent in Wıen und se1in ırken für
das Frankfurter Predigerseminar der Methodistenkıirche on VOoON uda-
pest und Wıen Aaus ökumenische oOntakte urc dıe Teilnahme der
Weltmissionskonferenz ın Edınburgh 1910 (19411) der Konferenz des Chriıst-
lıchen Studentenweltbunds In Lake Mohonk/USA 913 (236{f) der Genter
Vorbereiıtungskonferenz von 1920 tür dıie Stoc  olmer Weltkonferenz 1925
(3531f) und später weıtere Amerıkareıisen 1927, möglıch ESs ging

Versöhnungsdienste und den amp die „Kriegsschuldlüge”
ebenso WI1Ie eınen Fonds für das ab 1920 Von ıhm geleıtete Predigersem1-
Nal. DiIie Reisen verbunden mıt vielen Begegnungen bıs hın Z 920
gewählten amerıkanıschen Präsıdenten Warren Hardıng beschreı1ibt
das en 1mM Frankfurter Predigerseminar, se1ine schon früh begonnene Miıt-
arbeıt den Blankenburger lıanzkonferenzen, selinen amp den
Alkohol

Von größtem Interesse ist das erden der Persönlıic  e} elles VoNn

den nfängen der indheıt, dem Weg der Eltern In dıe Methodistenkirche
Schulzeıt, erufung und Ausbildung SOWI1e UTC weıtere Phasen des Le-
ens Auslandsarbeiıt ZUT Zeıt natıonaler Hochgefühle und Mınderheıtener-
fahrungen sınd nıcht spurlos i1hm vorübergegangen. Überall schımmern
dıe Motiıve des andelns und Wiırkens durch DiIie Gedankengänge der Dar-
stellung Deutschlands ach dem Ersten Weltkrieg in Amerıka, Ww1e Melle S1E
943/44 nıedergeschriıeben hat, scheinen enkmuster für dıe Zeıt ach 1945
geliefert en Hıer erschlıeßt sıch der Forschung e1in welıltes Feld Melle

424



Buchbesprechungen

egegnet dem Leser als eıne charısmatısche Führergestalt mıt zahlreichen In-
ıt1atıven und eilıner ogroßen rhetorischen egabung, dıe vielen Eınladungen
1n der eigenen Kırche, in der erein1gung Evangelıscher Freikırchen dıe
übrıgens LLUT an beachtet wırd In der Antı-Alkohol-Liga und der
Blankenburger Konferenz führte 1ele Anekdoten SInd ın dem uch über-
mıttelt: manchmal hätte Ialn sıch Aaus den interessanten Begegnungen och
mehr nhalte mıitgeteılt gewünscht. DIie einzelnen Kapıtel wollen N1C einen
chronologıischen Ablauf der Lebensstationen vermitteln. sondern wıdmen
sıch schwerpunktartıg verschıedenen Themen, dıe der utOor festgehal-
ten WwI1IsSsen wollte anche Passage erweckt den 1INdruC ass selber

Wann auch immer elıne Veröffentlichung 1mM Auge Darum hat
für den nıcht-methodistischen Leser zunehmend Erläuterungen ber manche
Praxıs gegeben, dıe jedem Kırchenglie wen1gstens damals geläufig WAal,

1mM Kapıtel ber Konferenzen. Posıtive Erfahrungen überwıegen stark
Das uch hat eın egıIister. Dafür ist ıhm aber VO Herausgeber eın

ausführliches Inhaltsverzeıichnıs beigegeben.
arl Heınz OLZ2

eutsche Bilographische Enzyklopädıe der ] heologıe un der kırchen
DBETh). Hrsg. ern:! Moeller unter Miıtarbeıiıt Jahn Bde
Sdaur. München 2005, ZU  N 85 ISBN 3-598-11666-7, 328,-

Ich stelle dieses Lex1ıkon AaUSs Sahlz verschiedenen Gründen sehr VOL.
Dem renommıerten Herausgeber erxn| Moeller ist CS gelungen, mıt 1535
akademisch bestens ausgewlesenen Miıtarbeıtern ein hervorragendes Werk

schaffen, das fast S0000 Artıkel nthält Darın sınd der betreffenden Zeıt
entsprechend überwiegend männlıche Personen behandelt, deren Lebens-
daten eınen Zeıiıtraum Von fast eintausend Jahren umfassen. Es en sıch
Personen der Kırchen- (Wıssenschaftler WwW1e Kırchenführer und Relıg10ns-
geschichte AdUus den deutschsprach1ıgen Regionen Europas. DıIie deutschspra-
chıgen Kırchen(zweı1ige) in den Vereinigten Staaten VONn Amerıka oder
ın Lateinamerıka hätten vermutlıich den Rahmen gespreng(, obwohl 1mM
Jahrhundert manche PuHfISCHNe und Schweizer (ein eiıspie ist Phılıpp Scha{f)
auf die internatıiıonale e1te des kırchlichen Wiırkens und Rückwiırkens ach
Deutschland N1C ohne Einfluss geblieben S1INd. Der 1C ist N1IC mehr kon-
fessionell egrenzt. en Katholıken. Landeskırchlern und Jetz auch Tel-
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